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Überblick

Psychologie

Wissenschaft des menschlichen Erlebens, Verhaltens und Handelns

Beschreiben

➢ Benennen und Klassifizieren neuropsychologischer Phänomene

Erklären

➢ Entwicklung mechanistischer neuropsychologischer Modelle

Vorhersagen

➢ Prognose zukünftigen Erlebens, Verhaltens und Handelns

Verändern

➢ Prävention, Diagnose, Behandlung psychiatrischer Erkrankungen
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Überblick

Informatik
&

Programmierung

Mathematik
&

Statistik

Psychologie

Quantitative
Forschung

Digitalisierung

Maschinelles
Lernen
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Überblick

Modellformulierung

Modellschätzung

Modellevaluation

DatenRealität
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Überblick

Psychologische Daten

Der Umgang mit Forschungsdaten im Fach Psychologie (DPGS Stellungnahme 2017)

Felix Schönbrodt, Mario Gollwitzer und Andrea Abele-Brehm (2017) Psychologische Rundschau

(. . . ) Rohdaten sind die Ursprungsaufzeichnungen, z.B. Kreuze auf einem Papierfragebogen, Zeichnungen oder auch
Audio- oder Videoaufnahmen. Mit Primärdaten ist die erste Übertragung der Rohdaten in ein digitales Format gemeint,
also z.B. Code „1“ für eine Ja-Antwort usw.

Somit sind Primärdaten in der Psychologie vollkommen unbearbeitete (. . . ) quantitative und qualitative Daten, zum
Beispiel

• bei Experimenten alle manipulierten und gemessenen Variablen für jeden Experimentaldurchgang jeder Person;
• bei Fragebögen die Antworten jeder Person auf jedem Item;
• bei Freitext-Eingaben der Originalwortlaut (. . . );
• digitalisierte Videoaufnahmen (. . . );
• Downloads oder Screenshots von Inhalten sozialer Medien (. . . );
• bei (neuro)physiologischen Daten (wie EEG- oder fMRT-Daten) verlustfrei umgewandelte Daten in einem

standardisierten Rohdatenformat (. . . ), die nicht aggregiert sind und nicht nur auf wenige „regions of interest“
beschränkt sind.

Schönbrodt, Gollwitzer, and Abele-Brehm (2017)
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Überblick

Das deutsche psychologische Dateninstitut

Leibniz-Institut für Psychologie in Trier der Leibniz Gemeinschaft

• Bis 2020: Leibniz-Zentrum für Psychologische Information und Dokumentation (ZPID)

Von Mitchell 1985 - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0
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Überblick

Das deutsche psychologische Dateninstitut
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Überblick

Psychologische Daten = Observierbare Variablen

Latente 
Variablen

Observierbare 
Variablen

=
Daten

Operationalisierung

Inferenz

⋮

Konstrukt

Kognitiver Prozess

Neuronale Aktivität

Faktor

⋮

„Realität“ Wissenschaft
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Überblick

Psychologische Datentypen

Latente

biopsychologische

Prozesse

Tagebucheinträge

Tastendrücke

Videoaufzeichnungen

Mausklicks

Audioaufzeichnungen

Interviewtranskripte

Browserverläufe

Bewegungsprofile

Mausbewegungen

Social Media Posts

Hautleitwiderstände

Herzrate

Hormonplasmaspiegel

Fragebogendaten

Appnutzung

Elektroenzephalographie

Magnetoenzephalographie

Magnetresonanztomographie

Beobachtbare menschliche Artefakte

Wissenschaft

„Realität“
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Überblick

Datenaufnahmeraum

Scientific Virtual Reality, 
Strukturierte Alltagsbeobachtungen

Social Media

Holistisch/Lebensnah

Reduktionistisch/Artifiziell

Unkontrolliert/Wenige Variablen Kontrolliert/Viele Variablen

Experimentelle Psychologie,
Kognitive Neurowissenschaft,

Psychophysik

Leisure Computer Gaming,
Unstrukturierte Alltagsbeobachtungen

Sinnlose Wissenschaft
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Überblick

Verhaltensdaten

Physiologische Daten

Selbstkontrollfragen
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Verhaltensdaten

Beobachtungsdaten

• Analoge strukturierte Fremdbeobachtung

• Analoge strukturierte Selbstbeobachtung (Tagebucheinträge)

• Digitale strukturierte Selbstbeobachtung (Ambulatory Assessment)

• Computer-basierte Verhaltensparadigmen (Psychophysik, Verhaltenökonomie)

• Computerspieldaten

Befragungsdaten

• Mündliches Interview

• Schriftliches Interview

• Psychologische Tests und Fragebögen
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Verhaltensdaten

Beobachtungsdaten | Psychophysik und Verhaltensökonomie

https://pixnio.com/ https://www.psychologische-hochschule.de/ https://www.cyberith.com/
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Verhaltensdaten

Beobachtungsdaten | Psychophysik und Verhaltensökonomie

Beispieldatensatz

n = 8 Proband:innen, m = 5 binäre Entscheidungen, mögliche Antworten als Elemente in {0, 1} kodiert

Entscheidung 1 Entscheidung 2 Entscheidung 3 Entscheidung 4 Entscheidung 5

Probandin 1 0 1 0 1 0
Probandin 2 1 1 0 1 1
Probandin 3 1 1 0 0 0
Probandin 4 0 0 1 1 0
Probandin 5 0 0 0 1 1
Probandin 6 0 0 1 1 1
Probandin 7 0 0 1 0 0
Probandin 8 0 0 0 0 0
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Verhaltensdaten

Befragungsdaten | Psychologische Tests und Fragebögen
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Verhaltendaten

Befragungsdaten | Psychologische Tests und Fragebögen

 
 

Fragen zu Ihrem Befinden 
Bearbeitungshinweis: Bitte lesen Sie jede Aussage und kreuzen Sie die Zahl 0, 1, 2 oder 3 an, die angeben 
soll, wie sehr die Aussage während der letzten Woche auf Sie zutraf. Es gibt keine richtigen oder falschen 
Antworten. Versuchen Sie, sich spontan für eine Antwort zu entscheiden. 
 
 0 Traf gar nicht auf mich zu 
 1 Traf bis zu einem gewissen Grad auf mich zu oder manchmal 
 2 Traf in beträchtlichem Maße auf mich zu oder ziemlich oft 
 3 Traf sehr stark auf mich zu oder die meiste Zeit 
 

1   Ich fand es schwer, mich zu beruhigen. 0 1 2 3 
2   Ich spürte, dass mein Mund trocken war. 0 1 2 3 

3   Ich konnte überhaupt keine positiven Gefühle mehr erleben.  0 1 2 3 
4   Ich hatte Atemprobleme (z.B. übermäßig schnelles Atmen, Atemlosigkeit  
     ohne körperliche Anstrengung). 0 1 2 3 

5   Es fiel mir schwer, mich dazu aufzuraffen, Dinge zu erledigen. 0 1 2 3 
6   Ich tendierte dazu, auf Situationen überzureagieren. 0 1 2 3 
7   Ich zitterte (z.B. an den Händen). 0 1 2 3 
8   Ich fand alles anstrengend. 0 1 2 3 
9   Ich machte mir Sorgen über Situationen, in denen ich in Panik geraten und mich 
     lächerlich machen könnte. 0 1 2 3 

10 Ich hatte das Gefühl, dass ich mich auf nichts mehr freuen konnte. 0 1 2 3 
11 Ich bemerkte, dass ich mich schnell aufregte. 0 1 2 3 
12 Ich fand es schwierig, mich zu entspannen. 0 1 2 3 
13 Ich fühlte mich niedergeschlagen und traurig. 0 1 2 3 
14 Ich reagierte ungehalten auf alles, was mich davon abhielt, meine  
     momentane Tätigkeit fortzuführen. 0 1 2 3 
15 Ich fühlte mich einer Panik nahe. 0 1 2 3 
16 Ich war nicht in der Lage, mich für irgendetwas zu begeistern. 0 1 2 3 

17 Ich fühlte mich als Person nicht viel wert. 0 1 2 3 
18 Ich fand mich ziemlich empfindlich. 0 1 2 3 
19 Ich habe meinen Herzschlag gespürt, ohne dass ich mich körperlich  
     angestrengt hatte (z.B. Gefühl von Herzrasen oder Herzstolpern). 0 1 2 3 

20 Ich fühlte mich grundlos ängstlich. 0 1 2 3 
21 Ich empfand das Leben als sinnlos. 0 1 2 3 

 
 

DASS21-G Nilges & Essau, 2015 
 

Nilges, P. & Essau, C. (2021). DASS. Depressions-Angst-Stress-Skalen - deutschsprachige Kurzfassung [Verfahrensdokumentation und
Fragebogen mit Auswertung]. In Leibniz-Institut für Psychologie (ZPID) (Hrsg.), Open Test Archive. Trier: ZPID.

https://doi.org/10.23668/psycharchives.4579
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Verhaltensdaten

Befragungsdaten | Psychologische Tests und Fragebögen

Beispieldatensatz

n = 8 Proband:innen, m = 5 Fragen, mögliche Antworten als Elemente in N7 kodiert

Frage 1 Frage 2 Frage 3 Frage 4 Frage 5

Proband:in 1 5 7 2 5 1
Proband:in 2 4 3 5 2 4
Proband:in 3 5 4 1 7 3
Proband:in 4 5 3 3 4 1
Proband:in 5 2 2 6 4 3
Proband:in 6 6 4 3 3 4
Proband:in 7 6 4 4 4 6
Proband:in 8 7 6 3 3 3
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Überblick

Verhaltensdaten

Physiologische Daten

Selbstkontrollfragen
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Physiologische Daten

Vegetativphysiologische Daten

• Medizinische Befunde

• Hormonspiegel

• Immunmarker

• Hautleitwiderstand

Neurophysiologische Daten

• Elektroenzephalographie (EEG)

• Magnetoenzephalographie (MEG)

• Funktionelle Magnetresonanztomographie (fMRT)

• Magnet- und Gleichstromstimulationsverfahren (TMS, tCDS)
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Physiologische Daten

Vegetativphysiologische Daten | Hautleitwiderstand
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Physiologische Daten

Vegetativphysiologische Daten | Hautleitwiderstand

Beispieldatensatz

1 Fingerelektrode, n = 8 Proband:innen, m = 7 Messzeitpunkte (2 ms), mögliche Werte in R (µV ) kodiert

0 ms 2 ms 4 ms 6 ms 8 ms 10 ms 12 ms

Proband:in 1 5.75 7.05 5.92 4.76 1.10 8.73 2.08
Proband:in 2 6.41 1.53 8.51 7.02 8.99 6.10 2.75
Proband:in 3 3.35 9.97 1.25 5.57 9.97 3.28 2.48
Proband:in 4 3.61 2.34 5.22 6.94 5.50 9.27 6.97
Proband:in 5 5.32 5.67 8.25 5.61 4.23 8.81 8.71
Proband:in 6 9.28 8.62 8.33 8.52 7.97 3.24 9.34
Proband:in 7 4.61 7.46 4.63 7.38 6.26 4.63 5.97
Proband:in 8 2.92 3.17 2.97 8.87 6.71 7.93 6.19
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | EEG
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | EEG

Luck SJ (2014) The ERP Technique, MIT Press

EEG Aufnahme
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | EEG

Luck SJ (2014) The ERP Technique, MIT Press

EEG Biologie
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | EEG

Beispieldatensatz

1 Proband:in, n = 8 Elektroden, m = 7 Messzeitpunkte (2 ms), mögliche Werte in R (µV ) kodiert

0 ms 2 ms 4 ms 6 ms 8 ms 10 ms 12 ms

Elektrode 1 6.249 8.913 6.736 9.674 1.501 6.014 8.234
Elektrode 2 0.937 -1.551 0.605 7.829 6.661 2.896 -0.724
Elektrode 3 -1.465 5.123 3.475 8.835 8.399 2.215 3.818
Elektrode 4 8.918 0.844 1.994 4.976 0.861 6.857 0.967
Elektrode 5 -1.152 8.876 4.820 7.276 -1.946 5.971 6.239
Elektrode 6 9.963 7.826 1.026 9.941 9.322 -0.977 -0.037
Elektrode 7 5.342 6.398 3.568 6.532 3.258 8.274 9.434
Elektrode 8 0.071 0.640 9.012 0.579 7.007 -1.076 1.862
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | fMRT
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | fMRT

Zeit

Raum

MR Signal Zeitserien

⋯

Huettel, Song, McCarthy (2014) Functional Magnetic Resonance Imaging © Sinauer Associates, Inc

fMRT Aufnahme
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | fMRT

Tsvetanov et al. (2020) https://doi.org/10.1098/rstb.2019.0631

fMRT Biophysik
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Physiologische Daten

Neurophysiologische Daten | fMRT

Beispieldatensatz

1 Proband:in, n = 8 Voxel, m = 7 Messzeitpunkte (1.5 s), mögliche Werte in N255 kodiert

0 s 1.5 s 3 s 4.5 s 6 s 7.5 s 9 s

Voxel 1 92 89 10 150 154 169 250
Voxel 2 226 242 241 194 168 99 4
Voxel 3 211 55 62 213 84 12 172
Voxel 4 26 8 199 195 250 157 95
Voxel 5 231 37 74 106 182 153 234
Voxel 6 197 218 223 35 223 104 173
Voxel 7 98 54 75 21 251 219 170
Voxel 8 255 54 251 167 56 132 193

Psychologische Forschungsmethoden | © 2023 Dirk Ostwald CC BY-SA 4.0 | Folie 31



Überblick
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Überblick

Verhaltensdaten

Physiologische Daten
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Selbstkontrollfragen

1. Erläutern Sie die Begriffe der latenten und der observierbaren Variable.

2. Erläutern Sie die Begriffe der Operationalisierung und der Inferenz.

3. Erläutern Sie das Modell eines zweidimensionalen Datenaufnahmeraums.

4. Nennen sie drei Arten von Verhaltensbeobachtungsdaten.

5. Nennen sie drei Arten von Verhaltensbefragungsdaten.

6. Nennen sie drei Arten von vegetativphysiologischen Daten.

7. Nennen sie drei Arten von neurophysiologische Daten.
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